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56. Sitzung 

 

 

Sitzungstag: 

23. Oktober 1973 

 

Sitzungsort: 

Gemeindeamt Gaschurn 

 

 

Anwesend      abwesend   Abwesenheitsgrund 

 

Vorsitzender: 

Bgm. Ernst Pfeifer 

 

Niederschriftführer: 

Edith Ritter 

 

Tschofen Sepp 

Netzer Walter 

Rudigier Reinhold 

Wittwer Albert 

Pfeifer Gotthard 

Dich Hubert     für Mattle Manfred 

      Wittwer Oskar  entschuldigt 

Bergauer Heinrich 

Thalhammer Rudolf 

      Netzer Rudolf  entschuldigt 

Mark Anton 

Wittwer Werner 

Ing. Brodt Hannes 

Keßler Arnold 

Tschofen Herbert 

Hechenberger Walter 

Rudigier Othmar 
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1. Begrüßung und Eröffnung der Sitzung 

 

2. Arztstelle Partenen (vertrauliche Beratung gem. § 41 GG) 

 

3. Schi-Club Gaschurn, Ansuchen um Unterstützung 
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Beginn der Sitzung 19.00 Uhr 

 

 

Zu Punkt 1 

Der Vorsitzende begrüßt die Herren Gemeindevertreter,  

stellt Beschlußfähigkeit fest und 

eröffnet die Sitzung. Die Niederschrift über 

die 55. GV-Sitzung wird verlesen und ohne 

Einwand für genehmigt erklärt. 

 

Dem Antrag des Vorsitzenden auf Verlängerung 

der TO gem. § 36 (3) GG. wird einhellig zu- 

gestimmt. 

 

Auf eine Anfrage des GR Rudigier Reinhold 

berichtet der Vorsitzende über die am 13.10.1973  

stattgefundene Gesellschaftterversammlung  

Montafoner Silvretta-Bergbahnen. 

 

 

 

Zu Punkt 2 

Der Vorsitzende bringt ein Schreiben vom 

23.10.1973 des Herrn Dr. F.K. Hammerer, 

Partenen, zur Kenntnis. Weiters werden die 

von Dr. Hammerer anläßlich eines Aussprache 

mit dem Gemeindevorstand und dem Sanitätsausschuß  

am 16.10.1973 gestellten Bedingungen 

zur Diskussion gestellt. 

 

Nach eingehender Beratung wird einhellig  

beschlossen, Herrn Dr. Hammerer nachstehenden 

Gegenvorschlag zur Annahme zu unterbreiten: 

 

1. Errichtung eines Arzthauses im Ortsteil 

Gaschurn bis 31.12.1976 

 

2. Sofortige Errichtung eines eigenen  

Gemeindearztsprengels 

 

3. Berücksichtigung des geforderten Wildabschusses  

bei Neuvergabe der Genossenschaftsjagd. 

 

4. Planungsbeginn für das neue Arzthaus 

1975 (nach Sicherstellung des Baugrundes) 

 

5. Wartegeld wie bisher bleibt aufrecht. 

Wöchentliche Ordination in Partenen wäre 

unabdingbar. 

 

6. Schiunfälle sollen tunlichst nach 

Partenen delegiert werden. 



 

7. Einer provisorischen Praxisverlegung nach 

Gaschurn wird wegen Fehlens geeigneter 

Räume nicht zugestimmt. 

 

8. Einer Erweiterung der Ordinationsräume im 

Arzthaus in Partenen durch einen entsprechenden  

Anbau wird einhellig zugestimmt. 

Diese Arbeiten könnten im Laufe des Jahres 

1974 durchgeführt werden. 

 

 

Der Vorsitzende berichtet weiters über die 

Bewerbung des Herrn Dr. Masri, dzt. LKH Klagenfurt.  

Nach vorliegender Stellungnahme von Dr. 

Hammerer soll diesbezüglich beraten werden. 

 

 

 

Zu Punkt 3 

Das Schreiben vom 23.10.1973 des Schi-Clubs 

Gaschurn wird zur Kenntnis gebracht. 

Für die Anschaffung dringender  

Ausrüstungsgegenstände wird ein Beitrag von S 10 000,— 

mehrheitlich genehmigt. 

 

 

 

Schluß der Sitzung um 21.00 Uhr 








	GaschurnGP06_19731023_GVE056
	GaschurnGP06_19731023_GVE056
	GaschurnGP06-07_203
	GaschurnGP06-07_204
	GaschurnGP06-07_205


